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HSG KREFELD NIEDERRHEIN  vs. HC ELBFLORENZ 2006 DRESDEN

Foto: samla
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Hier spricht der Trainer... 

Mark Schmetz

Liebe HSG-Fans, 
unser Heimspiel gegen Bietigheim verlief 
leider nicht so, wie wir es uns vorgestellt 
hatten. Besonders in der zweiten Halbzeit 
hat sich die Mannschaft zu früh aus dem 
Spiel genommen und konnte die Partie 
nicht mehr drehen. Die Art und Weise, wie 
diese Niederlage zustande kam, können 
wir als Trainerteam und Verantwortliche so 
nicht akzeptieren. Entsprechend haben wir 
in der Woche danach intensive Gespräche 
mit den Spielern geführt. 

Gleichzeitig haben wir uns aber bewusst auf 
die positiven Aspekte der bisherigen Saison 
konzentriert. Beim Auswärtsspiel in Lübeck 
zeigte die Mannschaft am Samstag eine kla-
re Reaktion: Vom Anwurf an trat sie konzen-
triert und engagiert auf und ging verdient 
mit einer Führung in die Pause. Leider konn-
ten wir in der zweiten Halbzeit nicht an die-
se Leistung anknüpfen. Zu viele technische 
Fehler und Fehlwürfe ermöglichten dem 
VfL – unterstützt von einem starken Torhü-
ter – eine erfolgreiche Aufholjagd, die letzt-
lich zum Sieg führte. Dennoch hat sich mein 
Team zu keinem Zeitpunkt aufgegeben und 
bis zum Schluss alles investiert. 

In dieser Woche haben wir das Spiel, insbe-
sondere die Anfangsphase der zweiten 30 
Minuten, detailliert analysiert. Wir waren 
erneut auf Augenhöhe – es sind weiterhin 
Kleinigkeiten, die am Ende über einen oder 
zwei Punkte entscheiden.

 

Mit dem HC Elbflorenz Dresden begrüßen 
wir heute einen Gegner, der sich klar den 
Aufstieg in die 1. Bundesliga vorgenom-
men hat und sich fest in der Spitzengruppe 
etabliert hat. Der Verein verfügt über eine 
entsprechend professionelle Struktur und 
hat seinen Kader im Vergleich zur Vorsaison 
gezielt – unter anderem mit zwei Linkshän-
dern – verstärkt. Dreh- und Angelpunkt ist 
ihr torgefährlicher Kapitän Sebastian Greß. 
Wir werden uns erneut intensiv vorbereiten 
und Lösungen finden, wie wir mit eurer Un-
terstützung für eine Überraschung sorgen 
können. Wir freuen uns auf diese Herausfor-
derung – und auf eure lautstarke Hilfe von 
den Rängen!
 Euer
       Mark Schmetz
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Chance für Vereine und soziale Projekte

Jetzt bewerben und Förderung erhalten
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Rückblick auf den 15.11.2025

HSG Krefeld Niederrhein - 
		  SG BBM Bietigheim
19:32 (11:14)

Die Enttäuschung stand den Verantwortli-
chen, den Spielern und vielen der 1384 Zu-
schauer ins Gesicht geschrieben. Mit so einer 
deutlichen Niederlage hatten wohl die we-
nigsten gerechnet, wurde vor dem Spiel doch 
noch von einer möglichen Überraschung ge-
sprochen.

Die Eagles unterlagen am Samstag dem 
Bundesliga-Absteiger SG BBM Bietigheim 
deutlich und stehen zum ersten Mal in die-
ser Saison auf einem Abstiegsplatz. In der 
ersten Halbzeit konnten die Spieler der HSG 
Krefeld Niederrhein noch gut mithalten, was 
aber der Tatsache geschuldet war, dass die 
Bietigheimer nicht den besten Tag erwischt 
hatten.

Bereits vor dem Anpfiff begann der Abend 
mit einem Highlight: Haupt- und Spieltags-
sponsor Fressnapf stellte eine besondere 
Aktion vor: Für jedes Tor der Eagles gingen 
100 Euro an das Tierheim Krefeld – eine In-
itiative, die für viel Applaus sorgte. Zudem 
wurde Cedric Marquardt als HSG-Spieler des 
Monats Oktober geehrt. Er bedankte sich 
prompt mit dem ersten Treffer der Partie.

Die HSG startete schwungvoll und führte – 
wie zuletzt gegen Hagen – schnell mit 3:0. 
Trainer Mark Schmetz setzte im Tor auf Anel 
Durmic, dazu begannen Matija Mircic, Lucas 
Schneider, Niklas Ingenpaß, Jörn Persson 
und Cedric Marquardt. Im Angriff rückte Falk 
Kolodziej für Mircic ins Team.

Bietigheim ließ sich jedoch von der frühen 
Führung der Gastgeber nicht beeindrucken. 

Begünstigt durch drei starke Paraden ihres 
Torhüters kamen die Gäste zügig heran und 
übernahmen nach elf Minuten erstmals die 
Führung, die sie bis in die Pause behaup-
teten. Die Eagles vergaben in dieser Phase 
wieder einmal zu viele freie Würfe, sodass 
sie sich bei Keeper Anel Durmic bedanken 
konnten, zur Halbzeit beim 11:14 noch in 
Reichweite zu sein.

Der Beginn der zweiten Hälfte verlief aus 
HSG-Sicht unglücklich: Der erste Angriff 
blieb ohne Torerfolg und Bietigheim ant-
wortete mit drei schnellen Treffern. Der 
Rückstand wuchs auf sechs Tore an – ein De-
fizit, das gegen einen so routinierten Gegner 
kaum noch aufzuholen war. Beim Stand von 
14:22 nahm Mark Schmetz die nächste Aus-
zeit und setzte Moritz Ebert  ins Tor, der sich 
direkt mit einer Parade auszeichnete.

Doch die Gäste kontrollierten das Spiel nun 
klar. Zehn Minuten vor dem Ende appellier-
te Schmetz zwar erneut an sein Team, sich 
nicht aufzugeben, doch die Partie plätscher-
te ohne große Spannung dem Ende entge-
gen; das Ergebnis sprach für sich.

HSG: Anel Durmic, Moritz Ebert, Finn Rüspe-
ler – Mike Schulz (3), Lucas Schneider (4), Falk 
Kolodziej (2), Christopher Klasmann (1), Lars 
Jagieniak (3), Julius Rose (1), Niklas Ingenpaß 
(1), Nick Braun, Matija Mircic, Jörn Persson 
(2), Cedric Marquardt (1), Niklas Michalski (1).

Ein versöhnlicher Moment folgte dennoch: 
Hauptsponsor Fressnapf erhöhte am Ende 
die Spende für die erzielten Tore großzügig 
auf 2.500 Euro – ein starkes Zeichen für den 
Tierschutz und ein schöner Abschluss eines 
sportlich schwierigen Abends.



unsere ausstellung:
Uerdinger Str. 580

47800 Krefeld

Mo. - Fr. 
nach telefonischer Vereinbarung

Tel. 02151 - 394127
www.ep-plan-krefeld.dewww.ep-plan-krefeld.de
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Rückblick in Bildern, 15.11.2025

links: Er war ein starker Rückhalt 
im Spiel gegen Bietigheim,
Anel Durmic.

unten: Zwei Niederrheiner im 
Kampf um den Ball. Tom Wolf (ro-
tes Trickot) und Niklas Ingenpaß 
( HSG, 55).

oben: Cedric Marquardt wurde vor dem Spiel als 
„Spieler des Monats Oktober“ ausgezeichnet.

oben: Niklas Michalski beim Torwurf.

Tom Wolf kommt nicht durch die Abwehr.



•	
•	
•	 		
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Rückblick auf den 22.11.2025

VfL Lübeck-Schwartau
                 HSG Krefeld Niederrhein
38:31 (14:18)

Einer sehr starken 1. Halbzeit (14:18) folg-
ten wesentlich schwächere 30 Minuten. Mit 
vier Toren zur Halbzeit geführt und dann 
mit sieben Toren Unterschied das Spiel ver-
loren. Dieses zeugt einfach von einer nicht 
so starken Vorstellung der Eagles in der 
Ostseestadt Lübeck. Zumindest der Beginn 
des zweiten Durchgangs beschreibt eine 
schwache HSG-Leistung. Nach dem 19:14 
aus HSG-Sicht erzielte die Mannschaft von 
der 31. bis zur 40. Minute keinen Treffer. Es 
standen dann aber auch sieben Fehler oder 
Fehlwürfe auf dem Programm.

Der VfL Lübeck-Schwartau baute seine 
Heimstärke aus und gewinnt dank eines 
starken Torhüters Nils Conrad und einer gu-
ten zweiten Hälfte mit 38:31. Der Lübecker 
Torhüter Conrad kam am Ende auf 17 Para-
den.

Die Gastgeber starteten mit dem ersten 
Treffer zum 1:0 ins Spiel. Nach dem Treffer 
zum 2:1 machte aber auch die HSG Krefeld 
Niederrhein gut weiter und ging ihrerseits 
erstmals in Führung – Lübeck glich aber 
wieder zum 3:3 aus (3.). Die HSG zeigte sich 
weiterhin offensivstark und kam über das 
Tempospiel zur ersten Zwei-Tore-Führung. 
Den Lübeckern gelang per Siebenmeter 
der erneute Ausgleich zum 9:9. Doch auch 
danach taten sich die Lübecker schwer, es 
gelang ihnen nicht in Führung zu gehen. 
Auf der anderen Seite waren es die Eagles, 
die davonzogen und 15 Sekunden vor der 
Pause auf 13:18 stellten. Kurz vor dem Halb-
zeitpfiff mussten sie noch den Treffer zum 
14:18 hinnehmen.

Mit einem ganz anderen Gesicht kam Lü-
beck dann aus der Kabine. Zwar trafen die 

Krefelder kurz nach Anpfiff zum 14:19, doch 
danach war es der VfL, der gemeinsam mit 
Torhüter Nils Conrad für die Höhepunk-
te sorgte. Bis zur 39. Minute gelang es der 
Kombination aus Defensive und des Torhü-
ters Nils Conrad, kein weiteres Tor zuzulas-
sen. Die Krefelder mussten einen 7:0-Lauf 
der Gastgeber einstecken. 

Die Mannschaft von Trainer Mark Schmetz 
ging in eine Auszeit, schaffte es aber auch 
danach  nicht, an die gute Leistung der ers-
ten Halbzeit anzuknüpfen – dieses auch 
deshalb, weil die Schwartauer Defensive 
die meisten Krefelder Angriffsbemühungen 
schon im Ansatz zunichte machten. In der 
Crunchtime erzielten die Gastgeber den 
Treffer zur Fünf-Tore-Führung zum 30:25. In 
den letzten Minuten scheiterten die Eagles 
weiter mit ihren Bemühungen das Ergebnis 
zu verbessern.

Aufstellung HSG: Anel Durmic, Finn Rüspe-
ler – Mike Schulz (1), Lucas Schneider (2), 
Falk Kolodziej (10), Lasse Franz, Christopher 
Klasmann, Lars Jagieniak (1), Julius Rose (1), 
Niklas Ingenpaß (1), Nick Braun, Matija Mir-
cic (5), Jörn Persson (3), Cedric Marquardt 
(5), Niklas Michalski (2).

HSG-Coach Mark Schmetz sagte nach dem 
Spiel: „Ich muss meiner Mannschaft ein Kom-
pliment machen, wie sie wieder gekämpft 
hat. In der ersten Halbzeit haben wir hervor-
ragend gespielt. Die Abwehr stand in der ers-
ten Halbzeit. Wir haben Tempo gemacht und 
unsere Lösungen gefunden. In der 2. Halbzeit 
riss dann der Faden. Da haben wir viele Fehler 
gemacht,die sofort bestraft wurden.“ 

Der Sportliche Leiter Stefan Meler war 
nach dem Spiel bedient: „Wir spielen unse-
re bisher beste erste Halbzeit der Saison und 
geben das Spiel schon wieder kurz nach der 
Pause aus der Hand. Das ist nicht zu erklären.“



· seit 1685 ·

Ihre Apotheke in Moers 
und am Niederrhein

Sie fi nden uns auf der
Kirchstraße 4-6
in 47441 Moers

Besuchen Sie uns gerne vor Ort..
adlerapothekemoers
adlerapothekemoers
adlerapotheke-moers.de

oder im Internet!
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Rückblick in Bildern,  22.11.2025

Wir wünschen Allen eine 
schöne und erholsame 
Adventszeit.

Foto © Christian Schaffrath

links: Niklas Michalski in Action.
unten rechts: Der Lübecker Torhüter Nils 
Conrad brachte die Krefelder Spieler teil-
weise zur Verzweiflung mit seinen Para-
den.

links: Lucas Schneider 
überwindet den 
Lübecker Torhüter.

rechts: mit insgesamt 10 Treffern der 
erfolgreichste Spieler in Lübeck: Falk 
Kolodziej.



www.hsg-krefeld.de
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BESUCH IN KORSCHENBROICH...

Das spielfreie Wochenende am Samstag, 
8.11. nutzten einige Anhänger der HSG Kre-
feld Niederrhein - Die Eagles, um ihre ehe-
maligen Spieler in der Korschenbroicher 
Waldsporthalle im Duell der Regionalliga 

Nordrhein zwischen dem TV Korschenb-
roich und dem OSC Rheinhausen zu besu-
chen. Sven Bartmann und Fritz Bitzel bei 
den Gastgebern und Lukas Hüller bei den 
Gästen...

TV Korschenbroich vs. OSC Rheinhausen

Herzlich willkommen

Lasse Franz

bei der 

HSG Krefeld Niederrhein

und viel Erfolg.



Wir unterstützen 
Sport und Kultur!

Wir machen den Weg frei.

Ihr Partner  
in der Region.

Lukas Frenken

Geschäftsstellenleiter Dionysiusplatz

vbkrefeld.de

Wir wünschen 

der HSG Krefeld

viele Tore und eine 

gute Stimmung!



ERGEBNISSE VOM 21. - 23.11.2025

SG BBM Bietigheim	 - TV Großwallstadt	 35:25

TuS N-Lübbecke	 - TuS Ferndorf	 27:27

HSC 2000 Coburg	 - Eulen Ludwigshafen	 40:28

VfL Lübeck-Schwartau	 - HSG Krefeld Niederrhein	 38:31

HC Elbflorenz 2006 Dresden	 - TuSEM Essen	 41:24

HSG Nordhorn-Lingen	 - HC Oppenweiler/Backnang	 34:29

1.VfL Potsdam	 - TSV Bayer Dormagen	 33:30

HBW Balingen-Weilstetten	 - TV 05/07 Hüttenberg	 36:27

Dessau -Roßlauer HV 06	 - VfL Eintracht Hagen	 __:__
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TuS Ferndorf	 - VfL Lübeck-Schwartau	 27:28

TSV Bayer Dormagen	 - VfL Eintracht Hagen	 23:25

HSG Nordhorn-Lingen	 - HSC 2000 Coburg	 30:26

Eulen Ludwigshafen	 - TuS N-Lübbecke	 27:25

HSG Krefeld Niederrhein	 - SG BBM Bietigheim	 19:32

TuSEM Essen	 - 1. VfL Potsdam	 28:35

TV Großwallstadt	 - HBW Balingen-Weilstetten	 30:34

HC Oppenweiler/Backnang	 - HC Elbflorenz 2006 Dresden	 32:33

TV 05/07 Hüttenberg	 - Dessau-Roßlauer HV 06	 28:28

ERGEBNISSE VOM  14. - 16.11.2025
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KOOPERATION MIT DER VHS KREFELD...

Ein Blick hinter die Kulissen der 2. HBL

In Kooperation mit der VHS Krefeld fand 
am Samstag, dem 15.11., vormittags mit 30 
Teilnehmenden ein spannender Rundgang 
durch die Glockenspitzhalle statt.

Jashia Sanders und Florian Kaulen von der 
HSG Krefeld Niederrhein führten die inter-
essierten Gäste durch die Räumlichkeiten 
und zeigten eindrucksvoll, welch großer or-
ganisatorischer und struktureller Aufwand 
hinter einem Spiel in der 2. HBL steckt.

Dabei wurde ein Einblick in sämtliche Berei-
che gewährt – vom Bodenaufbau über die 
technische Steuerung bis hin zur Kabine 
der Spieler. Vor dem neuen Einlauftunnel 
der SWK AG entstand zum Abschluss ein 
gemeinsames Foto.

Vielen Dank für euer Interesse!
 
Zum Abschluss wurden von Seiten der HSG 
die Freikarten verteilt, so dass die Gäste am 
Abend auch das Heimspiel live verfolgen 
konnten.
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UNSER HEUTIGER GEGNER

M a n n s c h a f t s a u f s t e l l u n g

HERZLICH WILLKO MMEN IN KREFELD

HC Elbflorenz Dresden

Hinten v.l.:  Timo Löser (55), Timo Stoyke (28), Ediz Aktas (21), 
Oliver Seidler (71), Jannik Dutschke (35), Eric Schmelzer (17),

Mitte v.l.: Rico Göde (Sportlicher Leiter), Florenz (6), 
Vincent Klepp (10), Viktor Petersen Norberg (8),

Doruk Pehlivan (11), Anton Preußner (13), Ivar Stavast (23), 
Fabian Bergers-Metzner (Co-Trainer), 

Mathias Reinhardt (Betreuer), Timo Meinl (TW Trainer),

Vorne v.l.: Axel Schlegel (Mannschaftsarzt), 
Rutger Nagel (Sportpsychologe), Anja Röntsch (Physio), 

Julius Dierberg (9), Lukas Wucherpfennig (5), 
Marino Mallwitz (1), Robin Cantegrel (77), 
Sebastian Greß (25), Jonas Thümmler (46), 

André Haber (Trainer)
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UNSER HEUTIGER GEGNER

HC Elbflorenz Dresden

Der HC Elbflorenz 2006 (bis Oktober 2012 
offiziell Handball-Club ELBFLORENZ 2006 
e. V.) ist ein Handballverein aus Dresden, 
dessen erste Männermannschaft seit 2017 
in der 2. Handball-Bundesliga spielt.

Vereinsgeschichte

Der HC Elbflorenz wurde 2006 gegründet 
und verfolgt das Ziel, in der Handball-Bun-
desliga zu spielen. In der Saison 2006/07 
startete die 1. Männermannschaft mit dem 
Spielrecht des HC Dresden als SG ESV Elb-
florenz in der Oberliga Sachsen. In der Sai-
son 2009/10 schaffte man als Vizemeister 
die Qualifikation für die neu gegründete 
Handball-Oberliga Mitteldeutschland und 
in der Saison 2011/12 gelang dem HC Elb-
florenz der Aufstieg in die 3. Liga Ost.

Bis Mai 2017 fanden die Heimspiele des 
HC Elbflorenz in der EnergieVerbund Are-
na statt. An der Kreuzung Magdeburger 
Straße/Weißeritzstraße im Sportpark Ost-
ra wurde zwischen 2015 und 2017 eine 

bundesligataugliche Mehrzweckhalle 
(BallsportArena Dresden) errichtet, deren 
Hauptnutzer der HC Elbflorenz ist.

2017 stieg die Männermannschaft als Meis-
ter der 3.-Liga-Staffel-Ost in die 2. Hand-
ball-Bundesliga auf.

In der Saison 2017/18 belegte die Mann-
schaft den 11. Tabellenplatz und sicherte 
sich am 34. Spieltag vorzeitig den Klassen-
erhalt in der 2. Handball-Bundesliga.

Eine Woche später im Spiel in Oppenweiler 
war das Glück auf Seiten der Dresdener, sie 
gewannen mit einem Tor, Endstand 32:33.

Am letzten Spieltag hatte die Dresdner 
Mannschaft TuSEM Essen zu Gast. Die Gäs-
te bekamen so recht kein Bein auf den Bo-
den und verloren das Spiel mit 41:24 Toren. 
Durch diese hohe Niederlage rutschten die 
Essener auf den Vorletzten Tabellenplatz ab.

Dresden belegt (Stand 23.11.) den vierten 
Tabellenplatz. Nach 12 Spieltagen lie-
gen sie in der Spitzengruppe mit einem 
Punkt Rückstand auf den Tabellenführer 
Eintracht Hagen. Am 9. Novenber musste 
die Mannschaft zu Hause ein 33:33 ge-
gen TuS Ferndorf einstecken.Ball-

sport-
Arena
Dresden



Bönders GmbH  

Bataverstr. 15

47809 Krefeld

+49 2151 5220 0

www.boenders.de

INITIATIV 
BEWERBUNG
BESUCHE AUCH: BOENDERS.DE/JOBPORTAL/

MISSION: STARS 
VON MORGEN!
UM DICH ZU FINDEN, IST UNS KEINE ENTFERNUNG ZU GROSS!
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HIER FINDEN SIE IHREN SITZPLATZ IN DER GLOCKENSPITZHALLE

HANDBALL-WM DER FRAUEN





Nutzen Sie die Möglichkeit zum Kauf einer Dauerkarte für den Rest der Saison. 
Ihr Vorteil: Ein Spiel und Eintritt in die YAYLA Arena am 28.3.26
Bei Fragen zum Ticketangebot wenden sie sich an: 

office@hsg-krefeld-niederrhein.de

SICHERE DIR DEINEN STAMMPLATZ...

...bei den Spielen der HSG Krefeld Niederrhein

Dauerkartenpreise ab 16.11.2025

209,00 €   209,00 €      99,00 €      99,00 €
176,00 €   143,00 €      88,00 €      44,00 €
154,00 €   121,00 €      66,00 €      44,00 €



U N S E R  T E A M  -  D I E  H S G



K R E F E L D  N I E D E R R H E I N  „ E A G L E S “

Moritz Ebert
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Ob Handballtor, Spielfeldmarkierung oder Hightech-
Anwendung. Mit Befestigungslösungen von FIXUM 
sitzt jeder Wurf, jede Verbindung, jede Montage und 
jede Linie.

www.fixum.de

Damit nichts ins Wanken gerät.
FIXUM hält. Wie Finn.

connecting materials. 
Auch wenn’s hart auf hart kommt.



WIR BEGRÜSSEN ZUM HEIMSPIEL...

am Freitag, 28.11.2025, 19:00 Uhr, 
gegen HC Elbflorenz 2006 Dresden

in der Sporthalle Glockenspitz in Krefeld  
die beiden Schiedsrichter

 Paul Kijowsky
und

 Lukas Strüder
sowie

Christoph Immel, Techn. Delegierter
Thomas Lüttgens, Zeitnehmer

Anja Lüttgens, Sekretärin
recht herzlich und hoffen,

dass sie uns als angenehme 
und faire Partner

in Erinnerung behalten werden.

KONZERT: NEVER BACK
DOWN 
12. Dezember, 20 Uhr, ab 25 Euro*

BALD IN DER KULTURFABRIK KREFELD

INFORMATIONEN UND TICKETS UNTER WWW.KULTURFABRIK-KREFELD.DE

COMEDY: MIRJA BOES
6. Dezember, 19 Uhr, ab 34,00 Euro*

**+Gebühren



Ideen verwirklichen 
mit Ideencenter Lemmen

Überzeugen Sie sich von unseren Leistungen.
Höchste Qualität aus Deutschland

FENSTER
Genießen Sie die Sonnenstrahlen mit gro-
ßen Fensterflächen. Sie können zwischen 
pflegeleichten und einbruchhemmenden 
Kunststoff-, oder Aluminium-Fenster vom 
Premium Hersteller GAYKO wählen.*

Glockenspitz 109-111 • 47800 Krefeld
E-Mail: fensterbau@lemmen.de
Telefon: +49-(0) 2151/54 29 79

Ideencenter Lemmen Fenster + Türen

www.lemmen.de

Vereinbaren Sie heute noch ihren persönlichen Beratunsgtermin.

*Sichern sie sich den staatlichen Zuschuss auf den Austausch von Fenstern und Haustüren bis zu 20%

HAUSTÜREN
Gestalten Sie Ihre Eingangstür ganz nach 
Ihren Wünschen. Unsere Haustüren aus 
Kunststoff oder Aluminium sind Unikate und 
maßgeschneidert für Sie im Hause GAYKO 
hergestellt. Die geprüfte Qualität garantiert 
ein Maximum an Stabilität, Langlebigkeit 
und Sicherheit.*

Hebeschiebetüren 
Sonnenschutz (Plisses, Rollos & Lamellen)  
Rollladen, Raffstoren & Screens

weiteres in unserer Produktwelt:

Insektenschutz
Markisen
Reparaturservice
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UNSER GEGNER AM 14.12.2025

HSC 2000 Coburg

Der HC 2000 Coburg ist ein Handballverein, 
der in der oberfränkischen Stadt Coburg 
beheimatet ist. Im Jahr 2000 wurde der 
HSC 2000 Coburg-Neuses durch die Hand-
ballspielgemeinschaft Coburg und den 
TV Neuses gegründet, um höherklassigen 
Handballsport in Coburg zu ermöglichen. 
Die HSG war schon 1992 als Zusammen-
schluss des TV Ketschendorf und TV 48 Co-
burg entstanden, zwei Jahre später schloss 
sich die Coburger Turnerschaft an. Im Jahr 
2014 hatte der Verein 307 Mitglieder.

Nächstes Heimspiel
Sonntag, 14.12.2025, 

17:00 Uhr,
HSG Krefeld Niederrhein

vs.

HSC 2000 Coburg
Glockenspitzhalle

Glockenspitz 248, 47809 Krefeld
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Oppenweiler/Backnang	 414 km	 4h 30 min
Großwallstadt	 300 km	 3h 30 min
Dessau/Rosslau	 496 km	 5h 15 min
Dormagen	 40 km	 0h 35 min
Hagen	 86 km	 1h 15 min	
Bietigheim	 412 km	 4h 30 min
Lübeck/Schwartau	 470 km	 4h 45min
Dresden	 593 km	 6h 15 min
Balingen	 495 km	 5h 20 min
Coburg	 500 km	 5h 30 min

Lübbecke	 230 km	 2h 35 min
Nordhorn/Lingen	 160/180 km	 1h 50 min
Ferndorf	 160 km	 1h 50 min
Ludwigshafen	 310 km	 3h 30 min
Essen	 45 km	 0h 45 min
Hüttenberg	 220 km	 2h 30 min
Potsdam	 550 km	 5h 50 min
Kilometer und Fahrtzeiten sind unge-
fähre Angaben und können je nach Ver-
kehrslage entsprechend variieren.

So weit ist es nach ...
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UNSER GEGNER AM FREITAG, 5.12.2025

HBW Balingen-Weilstetten

Die MEY GENERALBAU ARENA liegt denkbar 
verkehrsgünstig an der B-27, direkt an der 
Ausfahrt Balingen Süd und bietet vor allem 
genügend Parkmöglichkeiten in unmittel-
barer Nähe der Halle.

Anschrift: Auf Stetten 1, 72336 Balingen

Über die A3 ist es die schnellste und kürzes-
te Route. Bei normalem Verkehr und ohne 

Stau benötigt man für die ca. 495 km insge-
samt 5 Std. 30 Minuten. Über die A61 sind 
es genau so viele km und es dauert genau 
so lange.

Vom Kreuz Stuttgart-Möhringen führen alle 
Möglichkeiten über die B27 an Tübingen 
vorbei nach Balingen zur Ausfahrt neben 
der Sporthalle.

DER WEG NACH BALINGEN

Seit fünf Spieltagen ist der HBW Balin-
gen-Weilstetten in der 2. Handball-Bundes-
liga ungeschlagen und hat sich bis auf den 
zweiten Tabellenplatz hochgearbeitet. 

Die Spielgemeinschaft HBW Handball Ba-
lingen – Weilstetten 2000 e. V., kurz HBW 
Balingen-Weilstetten oder HBW genannt, 
ist ein Handballclub aus Balingen, der 
Kreisstadt des Zollernalbkreises im südli-

chen Baden-Württemberg, der in der Sai-
son 2024/25 in der 2. Bundesliga spielt. 
Der Spielbetrieb wird von der HBW Balin-
gen-Weilstetten Bundesliga GmbH & Co. KG 
durchgeführt.

Nach dem Aufstieg in der Saison 2022/2023 
stieg die Mannschaft als Tabellenletzter di-
rekt wieder aus der Handball-Bundesliga ab 
und spielt in der 2. HBL.



www.cracau-quartier.de

BARRIEREARME 
EIGENTUMSWOHNUNGEN 

AM BISMARCKPLATZ 
ZUM VERKAUF

Besichtigungen nach telefonischer Vereinbarung 
unter 02151 - 931800
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Sauberer Sport
in einer sauberen Stadt

Werde Teil der Verbesserung: CleanUp Day 202621.3.202610 – 13 Uhr  www.kbk-krefeld.de/cleanup-day

Überfüllte Papierkörbe oder wilde Müllkippen
entdeckt? Gib uns Bescheid – wir kümmern uns!

  www.maak-et.de

KBK-Anzeige CleanUp Day DIN A5 2026.indd   1 17.03.25   09:27
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TABELLE VOM 23.11.2025

So.	 31.8.25	 17:00	 TuS Ferndorf	 - HSG Krefeld N‘rhein	 29:29 (16:16)
Sa.	 6.9.25	 19:30	 HSG Krefeld N‘rhein	 - Eulen Ludwigshafen	 35:33 (17:19)
Sa.	 13.9.25	 18:00	 TV 05/07 Hüttenberg	 - HSG Krefeld N‘rhein	 40:36 (18:15)
Sa.	 20.9.25	 19:30	 HSG Krefeld N‘rhein	 - TuSEM Essen	 32:32 (20:19)
 (So.	28.9.25	 17:00	 HC Oppenweiler/Back.	 - HSG Krefeld N‘rhein	 31:31 (13:15)
So.	 5.10.25	 17:00	 TV Großwallstadt	 - HSG Krefeld N‘rhein	 32:26 (14:15)
So.	12.10.25	17:00	 HSG Krefeld N‘rhein	 - Dessau-Rosslauer HV	 33:35 (15:16)
Fr.	17.10.25	 19:30	 TSV Bayer Dormagen	 - HSG Krefeld N‘rhein	 40:31 (17:13)
Fr.	24.10.25	 20:00	 HSG Krefeld N‘rhein	 - VfL Eintracht Hagen	 33:36 (20:20)
Mo.	10.11.25	19:30	 1. VfL Potsdam	 - HSG Krefeld N‘rhein	 38:34 (19:19)
Sa.	15.11.25	 18:00	 HSG Krefeld N‘rhein	 - SG BBM Bietigheim	 19:32 (11:14)
Sa.	22.11.25	 18:00	 VfL Lübeck-Schwartau	 - HSG Krefeld N‘rhein	 38:31 (14:18)
Fr.	28.11.25	 19:00	 HSG Krefeld N‘rhein	 - HC Elbflorenz Dresd.	
Fr.	 5.12.25	 19:00	 Balingen-Weilstetten	 - HSG Krefeld N‘rhein	 MEY GENERALBAU Are.
So. 	 14.12.25	 17:00	 HSG Krefeld N‘rhein	 - HSC 2000 Coburg	 Glockenspitz, Krefeld
Sa.	20.12.25	 19:30	 TuS N-Lübbecke	 - HSG Krefeld N‘rhein	 MERKUR Arena
So.	28.12.25	17:00	 HSG Krefeld N‘rhein	 - HSG Nordhorn-Lingen	 Glockenspitz, Krefeld

HINRUNDE  2. HBL 2025/2026

	 1	 HBW Balingen-Weilstetten	 12	 413:340	 20:4
	 2	 SG BBM Bietigheim	 12	 361:315	 20:4
	 3	 VfL Eintracht Hagen	 11	 371:335	 19:3
	 4	 HC Elbflorenz 2006	 12	 407:369	 19:5
	 5	 1. VfL Potsdam	 12	 370:347	 16:8
	 6	 Dessau-Rosslauer HV 06	 11	 331:316	 15:7
	 7 	 HSG Nordhorn-Lingen	 12	 345:341	 15:9
	 8	 V 05/07 Hüttenberg	 12	 372:362	 14:10
	 9	 HSC 2000 Coburg	 12	 367:355	 12:12
	 10	 VfL Lübeck-Schwartau	 12	 363:364	 12:12
	 11	 TV Großwallstadt	 12	 378:380	 11:13
	 12	 TuS Ferndorf	 12	 336:339	 9:15
	 13	 TSV Bayer Dormagen	 12	 365:369	 7:17
	 14	 TuS N-Lübbecke	 12	 318:342	 7:17
	 15	 Eulen Ludwigshafen	 12	 332:381	 6:18
	 16	 HSG Krefeld Niederrhein	 12	 369:416	 5:19
	 17	 TuSEM Essen	 12	 354:407	 5:19
	 18	 HC Oppenweiler/Backnang	 12	 329:403	 2:22



Wenn es um Elektronik und Elektrotechnik 
geht, spielen wir in der 1. Liga. Wenn auch Du ein 
Teamplayer bist, dann komm zu uns.

Nähere Infos:
alders.sucht-dich.de

Unsere Taktik: 
Teamgeist.
Unser Ziel: Vorne 
mitspielen.

alders.de
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FRESSNAPF, Rückblick auf den 10.11.25

Partnerveranstaltung der 
HSG Krefeld Niederrhein bei 
Hauptsponsor Fressnapf

Am Montag, den 10. November, fand beim 
Hauptsponsor Fressnapf eine besondere 
Partnerveranstaltung der HSG Krefeld Nie-
derrhein statt. Im modernen Retail Lab des 
Unternehmens kamen Sponsoren, Partner 

und Vertreter der HSG Krefeld Nie-
derrhein zu einem gemeinsamen 
Get-together inklusive Public Vie-
wing des Auswärtsspiels beim VfL 
Potsdam zusammen.

Zu Beginn des Abends begrüßten 
HSG-Geschäftsführer André Schicks und Si-
mone Simons, Head of Corporate Commu-
nications bei Fressnapf, die Gäste.  Sie ho-
ben die Bedürfnisse des Partnernetzwerks 
hervor. Nach der Begrüßung übernahm 
Sportlicher Leiter Stefan Meler das Wort. In 
seiner kurzen Analyse ordnete er das anste-
hende Spiel sportlich ein. Abschließend in-
formierte HSG-Gesellschafter Dr. Simon Kri-
vec über die neuesten Entwicklungen beim 
Sanierungsplan der Glockenspitzhalle.

Im Anschluss wurde das Buffet eröffnet und 
die Partner nutzten die Gelegenheit zum 
regen Austausch und zur Netzwerkpflege. 
In der Halbzeitpause kam auch HSG-Spieler 
Lukas Siegler zu Wort, der das Spielgesche-
hen aus sportlicher Sicht einordnete und 

seine Einschätzung mit den Gästen teilte.

Auch wenn das Spiel gegen den VfL Pots-
dam sportlich nicht den gewünschten 
Ausgang nahm, die Veranstaltung war ein 
voller Erfolg. Die Gäste erlebten einen infor-
mativen und geselligen Abend, bei dem der 
Handballsport und der partnerschaftliche 
Zusammenhalt im Mittelpunkt standen.



BALL FLACH HALTEN? NICHT UNSER DING!
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Unsere Einlaufkinder am 28.11.2025

Nächstes Heimspiel:
Freitag, 28.11.2025, 19:00 Uhr,

HSG Krefeld Niederrhein
vs.

HC Elbflorenz 2006 Dresden
Glockenspitzhalle, 

47809 Krefeld, Glockenspitz 348

Leidenschaft am Ball!
 
In diesem Jahr treten WIR als „bunt ge-
mischte Tüte“ in der Regionsliga männ-
liche E-Jugend für den SC Krefeld 05 an. 
Anfänger, alte Hasen, große, starke Jungs, 
kleine, schnelle Flitzer- wir alle treffen uns 
zweimal wöchentlich in der Halle. Wir to-

ben uns aus, verbessern unsere Skills am 
Ball und lernen miteinander das Handball-
spiel besser kennen. Heute schauen wir uns 
ab, was wir demnächst mal können wollen 
und unterstützen die HSG Krefeld Nieder-
rhein mit unseren kräftigen Stimmen!! Auf 
geht’s Jungs- mit unserer Unterstützung 
geht’s auf Punktejagd ! 

männl. E-Jugend SC Krefeld 05



UNSER WERBEPARTNER DYN
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D Y N  S P O R T.  D E I N  S E N D E R .

grosse
liebe.
grosser
sport.
DYN POWER-ANGEBOT
ZUM SAISONSTART.
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HSG EAGLES NIEDERRHEIN INFORMIERT

weibl. E-Jugend:  Die nächste Generation

Als im Jahr 2021 das erste weibliche Nach-
wuchsteam bei der HSG Eagles Nieder-
rhein aus der Taufe gehoben wurde, war 
das am Trainings- und Spielort Moers ein 
Herzensprojekt für alle Beteiligten, des-
sen Geist immer noch durch den heutigen 
C-Jahrgang weht. Mit der Saison 2025/26 
konnten die Adler nun im Bereich Mäd-
chenhandball nachlegen, in der E-Jugend 
wächst die nächste Generation heran.

Blicken wir kurz zurück: Im Verlauf der letz-
ten Spielzeit waren die jüngsten Jahrgänge, 
die für den Moerser Breitensport-Bereich 
im Ligabetrieb antraten, mehr als gut be-
setzt. Auffällig: viele Mädchen probierten 
die schönste aller Sportarten aus, bei sechs 
Spielerinnen keimte die Idee eines eigenen 
Teams.

Der Aufwärts-Trend hielt an, da war der Be-
schluss auch schnell gefasst, zur neuen Run-
de mit einer exklusiven Mädchenmanschaft 
anzutreten. Als Trainer stellte sich Markus 
Naß zur Verfügung, der mit seinem Sohn 
Mats und Tabea van Kempen auch zwei ak-
tive C-Jugendliche als Nachwuchs-Übungs-
leiter mit einbinden konnte. Eine clevere 
Idee und ein Grundpfeiler für nachhaltige 
Jugendarbeit.

Und siehe: die 
6er-Gruppe ist in 
kurzer Zeit auf 16 
H a n d b a l l e r i n n e n 
gewachsen, die seit 
dem Frühjahr mit 
richtig viel Engage-
ment für frischen 
Wind sorgen. Im 
Sommer konnte das 
neue E-Team in Tur-
nieren, beim eige-
nen Eagles-Cup und 
auf Sand in Lintfort, 

bereits erste Erfolge feiern. In der Liga lässt 
die Sieg-Premiere allerdings (noch) auf sich 
warten.

Lange wird es aber nicht dauern. Die Stim-
mung ist großartig, die Ergebnisse – dar-
unter ein Unentschieden – ausnehmend 
knapp und die Anfängerinnen im Team 
lernen eifrig dazu. Das Zusammenspiel wird 
von Woche zu Woche besser, die Spielerin-
nen harmonieren und lassen auch gerne 
mal die E-Jugend-Jungs beim Training alt 
aussehen. Da blickt auch Coach Markus vol-
ler Vorfreude auf die kommenden Wochen 
und Monate: „Die Zusammenarbeit im Trai-
ner-Team klappt super und die Mädels sind 
mit großem Spaß dabei. Ich bin der festen 
Überzeugung, dass wir noch viele Siege in die-
ser Saison einfahren werden.“

Und auch in Zukunft bleibt der Mäd-
chen-Handball voll im Blick. Schon jetzt 
laufen die Planungen, in den jüngeren Jahr-
gängen im kommenden Jahr mit E- und 
D-Jugend eine weitere Klasse zu besetzen. 
Man merkt schon: auch hier ist es wieder 
ein Herzensprojekt.
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Wir danken unseren Werbepartnern
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Perfekte Planung ­ perfekter Einbau

Das garantiere ich Ihnen!
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HSG EAGLES NIEDERRHEIN INFORMIERT

2. Herren: Plötzlich Spitzengruppe!

Lange gewartet, endlich geliefert. Nach-
dem der Spielplan im September und Ok-
tober ein paar Verwerfungen parat hatte, 
starteten die Zweiteagles in der Regionsli-
ga erst jetzt im November so richtig durch. 
Es standen, Nachholspiele sei Dank, gleich 
vier Partien binnen zwei Wochen auf dem 
Programm. Diese nutzten die Moerser ohne 
Tadel: Mit vier Siegen und einer überdurch-
schnittlichen Torausbeute konnten sie das 
Feld von hinten aufrollen, preschten mit 
nunmehr 10:2 Punkten auf Platz zwei der 
Tabelle vor. Die Metteagles machen Appetit 
auf mehr.

Schon in ihrem Heimspiel-Dreierpack 
Anfang des Monats zeigte das Team um 
Neu-Trainer Dennis Kanschat, dass es lern-
fähig und vor allem torhungrig ist. Ob ge-
gen Grefrath (44:35), St. Tönis (39:31) oder 
Beckrath (38:27): jede Partie brachte eine 
neue Facette hervor.
 
Spiel 1: Defensive Disziplin. Ausputzen, Lü-
cken schließen, allgemein des Gegners Weg 
zum Tor erschweren. Das gelang gegen Gre-
frath phasenweise deutlich besser als vor 
den Herbstferien, hier war ein Trainingsef-
fekt zu erkennen.

Spiel 2: Zähigkeit und Anpassungsfähig-
keit. Nach einer reduzierten ersten Hälfte 
bissen sich die Spieler in die Begegnung, 
erdrückten St. Tönis – auch dank einer Sys-
temumstellung – mit einem klassischen 
Zwischenspurt nach dem Seitenwechsel.

Spiel 3: Frisch ausgehobene Schätze. Gegen 
die starken Aufsteiger aus Beckrath spielte 
sich Torwart Jannik Kremers mal so richtig 
in den Vordergrund, parierte durchweg mit 
hoher Schlagzahl einen schwierigen Ball vor 
dem nächsten. Auch die Positions-Wechsel 
nach einem Stolper-Start fruchteten, die 
Einwechsler waren auf den Punkt präsent.

Und dann war da noch die vierte Partie, in 
der die Zweiteagles all ihre guten Tugen-
den zusammen bringen und die traditionell 
bockschwere Auswärts-Hürde bei Handball 
Oppum überspringen konnten. Das war 
eine souveräne Leistung in ausnahmslos al-
len Mannschaftsteilen, am Ende stand auch 
hier ein 36:30-Erfolg. Und das an einem 
Sonntag. Auch irgendwie neu.

Der aktuelle Lauf und der Sprung auf Platz 
zwei sind eine willkommene Momentauf-
nahme und ein Fingerzeig darauf, dass 
das Team sich in die richtige Richtung ent-
wickelt. Doch der Winter wird jetzt richtig 
heiß, in den kommenden Wochen werden 
drei starke Absteiger aus der Regionsober-
liga und der letztjährige Vizemeister aus-
testen, ob die Metteagles bereit dafür sind, 
sich oben festzubeißen.

Trainer Kanschat ist jedenfalls zuversicht-
lich: „Die Stimmung im Team ist hervorra-
gend, am Jahresende möchten wir in der 
Spitzengruppe stehen. Der Support der Fans 
beflügelt uns zusätzlich und wir hoffen auch 
bei den nächsten Aufgaben auf zahlreiche 
Unterstützung!“

Copyright: Texte: salz
Fotos: Naß, Archiv 2. Herren



Hier finden Sie uns: Richardstr. 73, 47445 Moers, Tel. 02841.90806-6, www.wolfarth-willems.de

Zeit für Veränderungen
 Sie relaxen, wir arbeiten für Sie!  

Wir sind Ihr zuverlässiger Partner in  
Sachen Steuern und Wirtschaftsberatung.



www.hsg-krefeld.de 45

	 1	 Finn Rüspeler
	 51	 Moritz Ebert
	 60	 Magnus Berblinger
	 72	 Anel Durmic              
	 3	 Robert Krass
	 5	 Falk Kolodziej
	 7	 Lasse Franz
	 8	 Christopher Klasmann
	 9	 Tim Stefan
	 11	 Lucas Schneider

	 20	 Lukas Siegler
	 23	 Mike Schulz
	 24	 Cedric Marquardt
	 25	 Niklas Michalski
	 26	 Nick Braun
	 33	 Lars Jagieniak
	 34	 Jörn Persson
	 55	 Niklas Ingenpaß
	 63	 Julius Rose
	 97	 Matija Mircic

Nächstes Auswärtsspiel:
Freitag, 5.12.2025, 19:00 Uhr,

HBW Balingen-Weilstetten
vs.

HSG Krefeld Niederrhein
Mey Generalbau Arena, Auf Stetten 1, 72336 Balingen

SPIELER DER HSG KREFELD NIEDERRHEIN



Rust & Steinkuhl Partnerschaft mbB
Rheinstraße 18 · 47495 Rheinberg 
Fax 02843 71631- 32

STEUERBERATER

FACHBERATER

LANDWIRT. BUCHSTELLE

Lars Steinkuhl | Steuerberater
Master of International Taxation (M.I.Tax) 
Diplom-Finanzwirt (FH)
Landwirtschaftliche Buchstelle
Fachberater für Sanierung u. Insolvenzverwaltung 
(DStV e.V.)
Fachberater für Vermögens- u. Finanzplanung 
(DStV e.V.)

Christian Danielzig | Steuerberater
Master of Arts in Steuerwissenschaften (M.A.)
Bachelor of Arts in Steuerrecht (B.A.)
Landwirtschaftliche Buchstelle
Fachberater für Controlling u. Finanzwirtschaft 
(DStV e.V.)
Fachberater für Unternehmensnachfolge 
(DStV e.V.)

Axel P. Klimberg | Steuerberater
Diplom-Betriebswirt (FH) 
Landwirtschaftliche Buchstelle
Fachberater für Unternehmensnachfolge 
(DStV e.V.)
Zertifi zierter Testamentsvollstrecker (AGT)

Ulrich Rust | Rechtsanwalt
Steuerstrafrecht
Fachanwalt für Bau- u. Architektenrecht

Telefon 02843 71631- 0
E-Mail info@irs-steuer.de
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		  Name                             	     Tore
	 1	 Jörn Persson	 60
	 2	 Niklas Ingenpaß	 38
	 3	 Lucas Schneider	 38	
	 4	 Cedric Marquardt	 36
	 5	 Falk Kolodziej	 33
	 6	 Niklas Michalski	 32
	 7	 Robert Krass	 29
 	 8	 Julius Rose	 27
 	 9	 Mike Schulz	 22	
	 10	 Lars Jagieniak	 17
 	11	 Christopher Klasmann	 14	
 	12	 Lukas Siegler	 9
	 13	 Matija Mircic	 9
	 14	 Nick Braun	 4
	 15	 Anel Durmic (TW)	 1
	 16	 Tim Stefan	 0
	 17 	 Finn Rüspeler (TW)	 0
	 18	 Magnus Berblinger (TW)	 0
	 19	 Lasse Franz	 0
	 20	 Moritz Ebert	 0

		  insgesamt	 369

IMPRESSUM

Stand: 23.11.2025



Betriebskosten senken, ohne Standards 
aufzugeben:

Der Tiguan R-Line von Volkswagen Borgmann

Der Tiguan R-Line
ab 198,00 € mtl.

Zzgl. MwSt., zzgl. Werksauslieferungskosten in Höhe von 747,90 € (netto) und zzgl. Zulassung. Ein Angebot 
der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig. Im Preis nicht enthalten ist das optio-
nale Wartungspaket ,,Wartung und Verschleiß” für 33,00 € mtl., welches Sie zusätzlich abschließen und 
deutschlandweit einlösen können. Abb. zeigt ggf. Sonderausstattung. Änderungen & Irrtümer vorbehalten.

Tiguan R-Line, 1,5 l eTSI OPF, 110 kW (150 PS), 7-Gang-DSG , Benzin
Energieverbrauch kombiniert: 6,1 l/100km; 
CO2-Emissionen kombiniert: 138 g/km; CO2-Klasse: E.

Sonderzahlung:     990,00 €
Fahrleistung jährlich 10.000 km
Laufzeit:     24 Monate
24 mtl. Gewerbe-Leasing-Raten à    198,00 €

Ihr Volkswagen Partner 

Borgmann Automobilhändler GmbH 
Blumentalstraße 151-155, 47803 Krefeld, Tel. 02151-76880, 
info@borgmann-krefeld.de, Borgmann-Krefeld.de

Ausstattung: Uranograu (frei wählbar), Infotainment-System 
mit 32,7-cm-Display (12,9 Zoll), Digital Cockpit Pro, mehr-
farbig, verschiedene Info-Profile wählbar, Parkassistent 
“Park Assist Plus” inkl. Einparkhilfe, Rückfahrkamera “Rear 
View”, Multifunktions-Sportlenkrad in Leder, mit Schaltwip-
pen, Sport-Komfortsitze vorn, Dekor-Set “R-Line”, durch-
leuchtet, Fahrerlebnisschalter inkl. Innenraumerlebnis 
“Atmospheres”

Borgmann_VW_210x297_WKZ.indd   1 10.09.25   10:53


